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Kreisliga Herren Nord

VfL Wingst : TuS Wremen III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Brinkmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TuS Wremen III in der Kreisliga Herren Nord gegen den VfL
Wingst durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde vorwiegend
durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Tellmann und Hämmerling errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Baack /
Dölling beim letztendlich klaren 0:3 gegen Soldatov / Tellmann. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Föge / Rohde Glas / Hämmerling in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Meyer / Heinsohn hatten gegen Brinkmann / Raab bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 11:6, 11:7, 11:
2 gegen Florian Glas fand Jan Baack indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Hauke Föge konnte im Spiel gegen Dmitrij Soldatov einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Den Sieg von Mark Hämmerling konnte Gerhard Rohde im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Jürgen Dölling bekam nachfolgend seinen
Gegner Tobias Tellmann beim deutlichen 2:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Marcel Meyer beim 2:3 gegen André Raab. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Meyer dennoch im 5. Satz. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Sascha Brinkmann war daraufhin wiederum der Gastgeber Stefan Heinsohn. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. In toller Verfassung
präsentierte sich Jan Baack im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Dmitrij Soldatov. Eher wenig Gegenwehr bekam Hauke Föge
anschließend beim 11:7, 12:10, 14:12 von Florian Glas. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Föge nun bei 12:12, während Glas bislang 18 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Gerhard Rohde bei seiner Pleite
gegen Tobias Tellmann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Dölling bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Mark Hämmerling. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für Dölling seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang ein Sieg gelang. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen
Marcel Meyer und Sascha Brinkmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meyer nun bei 2:9, während Brinkmann bislang 6 Siege
und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL Wingst nun ein Punktekonto von 2:26 Punkten auf, während
der TuS Wremen III vor dem nächsten Spiel, das am 13.03.2023 gegen den MTV Lüdingworth
ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Wingst bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TSV Neuenkirchen.

 Statistik:
 VfL Wingst

Doppel: Baack / Dölling 0:1, Föge / Rohde 1:0, Meyer / Heinsohn 0:1 
Einzel: J. Baack 1:1, H. Föge 2:0, G. Rohde 0:2, J. Dölling 0:2, M. Meyer 0:2, S. Heinsohn 1:0 

 TuS Wremen III
Doppel: Glas / Hämmerling 0:1, Soldatov / Tellmann 1:0, Brinkmann / Raab 1:0 
Einzel: D. Soldatov 1:1, F. Glas 0:2, T. Tellmann 2:0, M. Hämmerling 2:0, S. Brinkmann 1:1, A. Raab
1:0


